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Freitag, 27. November 2009
Beginn 15.00 Uhr

im Ludwig-Erhard-Haus
Fasanenstraße 85

10623 Berlin

Schirmherrschaft:
Stiftung Endometriose-Forschung e.V. 

Endometriose-Vereinigung Deutschland e.V.
Europäische Endometriose-Liga e.V. 

Referenten & Moderatoren

Information & Organisation

Prof. Dr. med. Dr. phil. Dr. h.c. Andreas D. Ebert
Direktor der Klinik für Gynäkologie und Geburtsmedizin
Babyfreundliches Krankenhaus der WHO/UNICEF
Deutsches Endometriosezentrum Berlin (DEZB) 
Schwerpunkt Gynäkologische Onkologie   
Vivantes Humboldt-Klinikum
Am Nordgraben 2 • 13509 Berlin
Tel.: 030 - 130 12 1261
Fax: 030 - 130 12 1262
Email: huk.gynaekologie@vivantes.de

Dr. med. Gülden Halis 
Kinderwunsch I EndometrioseZentrum Berlin (KEZ-Berlin)
Rankestraße 34  • 10789 Berlin
Tel.: 030 - 80 40 95 10
Fax: 030 - 80 40 95 12
Mail: halis@kez-berlin.de

Mit freundlicher Unterstützung 
von Takeda Pharma GmbH, Aachen
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Dr. med. Julia Bartley

Oberärztin, Endometriosezentrum Charité,
Klinik für Gynäkologie, Campus Benjamin Franklin

Prof. Dr. med. Dr. phil. Dr. h.c. A. D. Ebert

Direktor, Deutsches Endometriosezentrum Berlin (DEZB),
Klinik für Gynäkologie und Geburtsmedizin, Vivantes Humboldt-Klinikum

Dr. med. Gülden Halis

Kinderwunsch I EndometrioseZentrum Berlin (KEZ-Berlin)

Dr. med. Reinhard Hannen

Kinderwunschzentrum Berlin, Endometriosezentrum der Stufe 1

Prof. Dr. med. Daniela Hornung

Stellvertretende Direktorin der Klinik für Gynäkologie
Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus Lübeck

Doreen Jackisch

Endometriosevereinigung Deutschland e.V., Leipzig

Dr. med. Cordula von Kleinsorgen

Deutsches Endometriosezentrum Berlin (DEZB),
Klinik für Gynäkologie und Geburtsmedizin, Vivantes Humboldt-Klinikum

Dr. med. Sylvia Mechsner

Endometriosezentrum Charité, Klinik für Gynäkologie, 
Campus Benjamin Franklin, Berlin

Prof. Dr. med. Thomas Römer

Chefarzt der Frauenklinik Köln-Weyerthal

Prof. Dr. med. Dr. h.c. K.-W. Schweppe

Chefarzt des Endometriosezentrums Ammerland, Westerstede



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns außerordentlich,
Sie in diesem Jahr zum nun-
mehr X. Berliner Endometriose-
Symposium ins Ludwig-Erhard-
Haus einladen zu können. Die
bisherigen Kongresse, die Dank
der großzügigen Unterstützung

der Firma Takeda sowie der Berliner Ärztekammer durchgeführt
werden konnten, waren spannend und erfolgreich. Wir möchten an
diese schöne Tradition anschließen und Ihnen auch diesmal inhaltli-
che und personelle Highlights präsentieren.

Die deutsche Endometrioseforschung und die interessierten
Kliniker waren in diesem Jahr 2009 auf dem VIII. Deutschen
Endometriose-Kongress in Münster versammelt, an dem auch zahl-
reiche Berliner Kolleginnen und Kollegen teilgenommen haben.
Dabei zeigte sich einmal mehr, dass das Konzept der Etablierung
der Endometriosezentren erfolgreich ist und damit für unsere
Patientinnen ein gangbarer Weg gefunden wurde. Der Kongress
belegte aber auch eindeutig, dass noch sehr viel mehr zur
Propagierung des Problems „Endometriose“ und zur Erforschung
dieser Erkrankung auf allen Ebenen von medizinischer Wissen-
schaft, Industrie und Gesundheitspolitik getan werden muss. 

Wir freuen uns deshalb sehr, dass wir auch diesmal namhafte
Referenten für Sie gewinnen konnten und möchten weiter betonen,
dass die Gewährleistung von hoher medizinischer Qualität in der
Diagnostik, in der Therapie und in der Forschung für unsere
Patientinnen unser primäres Ziel und vornehmstes Anliegen ist.
Zwischen den in Berlin vorhandenen zertifizierten Endometriose-
zentren werden sich zunehmend Netzwerke etablieren, so dass
Operateure, Reproduktionsmediziner und Forscher für und mit
unseren Patientinnen interdisziplinär auf einem international
akzeptierten Niveau aktiv werden. 

Wir freuen uns auf Ihre Fragen, Ihre intensiven Diskussionen und Ihr
Kommen. 

Prof. Dr. med. Dr. phil. Dr. h.c. Andreas D. Ebert    Dr. med. Gülden Halis

Deutsches Endometriosezentrum Berlin (DEZB) Kinderwunsch  I  EndometrioseZentrum

Vivantes Humboldt-Klinikum (KEZ-Berlin)
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“Endometriose und Aden0myosis 2009” 

15.00 Uhr Begrüßung     
A.D. Ebert, Berlin

Vorsitz:
Julia Bartley, Berlin; R. Hannen, Berlin  

15.00 - 15.20 Uhr (Neue) Gestagene in der Therapie der 
Endometriose und Adenomyose
Th. Römer, Köln

15.25 - 15.45 Uhr Chronische Schmerzen – effektiv therapiert 
K.-W. Schweppe, Westerstede

15.45 - 16.05 Uhr Qualitätsentwicklung in der Endometriose-
behandlung aus der Sicht der Betroffenen
Doreen Jackisch, Leipzig

16.05 - 16.25 Uhr Risiken und Komplikationsmöglichkeiten 
bei der radikalen Endometriosechirurgie – 
Was müssen Sie wissen? Worauf weisen wir 
Ihre Patientinnen hin?
A.D. Ebert, Berlin

Kaffeepause

Vorsitz:
K.-W. Schweppe, Westerstede; Gülden Halis, Berlin

17.00 - 17.20 Uhr Endometriose und Infertilität. Neue Hypothesen?  
Neue Therapien?
Gülden Halis, Berlin

17.20 - 17.40 Uhr Gibt es tatsächlich einen neuen nichtinvasiven 
Endometriose-Test auf neuronaler Grundlage?
Sylvia Mechsner, Berlin

17.40 - 18.00 Uhr Stoffwechsel der Endometriose – 
was sagt uns die GLUT-1 Expression? 
Cordula v. Kleinsorgen, Berlin

18.20 - 18.40 Uhr Leitlinien 2006 – ESHRE-guidelines 2005
Was ist im klinischen Alltag relevant und 
wichtig für Sie?
Daniela Hornung, Lübeck

18.40 Uhr Diskussion 

Mit 6 CME-Punkten zertifizierte Fortbildung 
(Ärztekammer Berlin).

Von der Frauenärztlichen Bundesakademie (FBA)
empfohlen.
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